
 
 

 

 
KIGG 

Geschäftsführer*innen 

Prof. Dr. Christian Jaser  

Prof. Sabine Ruß-Sattar 

 
Universität Kassel 

Nora- Platiel-Str. 1 
34127 Kassel 

 

 
 

 

 

2. Ausschreibungsrunde zur Förderung durch 
das KIGG 2026 

 
KIGG@uni-kassel.de 

 

Kassel, 8. August 2026 

 

Liebe Mitglieder des KIGG, 

 

im Rahmen der zweiten Ausschreibungsrunde zur Förderung durch das KIGG im 
Kalenderjahr 2026 können Anträge bis zum 8. September 2026 formlos mit schriftlicher 
Begründung und Verwendungsplan per Mail an kigg@uni-kassel.de eingereicht werden.  
 

Antragsberechtigt sind: 
• Promovierende, Postdoktorand:innen sowie Habilitand:innen des Fachbereichs 05  

• in Ausnahmefällen auch MA-Studierende des Fachbereichs 05 in der 

Abschlussphase ihres Studiums 

 

Förderungswürdig sind: 
• Veranstaltungen an der Universität Kassel, organisiert durch und mit 

Wissenschaftler:innen in der Qualifikationsphase, an denen mindestens zwei der am 
Fachbereich 05 angesiedelten Disziplinen beteiligt sind (mit einer 

Förderhöchstsumme von 600 €); 

• Veranstaltungen an der Universität Kassel, organisiert durch und mit 

Wissenschaftler:innen in der Qualifikationsphase aus einer am Fachbereich 05 
angesiedelten Disziplinen (mit einer Förderhöchstsumme von 300 €); 

• Reisekosten, die zur Erstellung einer Qualifikationsarbeit notwendig sind (mit einer 

Förderhöchstsumme von 600 € für Auslandsreisen und 300 € für Inlandsreisen) 

• projektbezogene Programme oder Workshops der Graduiertenakademie der 

Universität Kassel 
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Kriterien bei der Auswahl der Anträge sind: 

• Ein klarer Bezug zum eigenen Qualifikationsprojekt muss erkennbar sein und 
schriftlich begründet werden. 

• Ein detaillierter Verwendungsplan der beantragten Fördermittel muss der 

schriftlichen Begründung beigelegt werden.  

• Bei Konferenz- und Archivreisen bzw. Feldstudien ist zu erläutern, ob alternative 
Förderungsmöglichkeiten (Landes- und Drittmittel) zur Verfügung stehen und warum 
die Förderung durch das KIGG notwendig ist. Jede/r Wissenschaftler:in in der 

Qualifikationsphase kann im Kalenderjahr maximal zwei Anträge auf Förderung von 

Reisekosten im Umfang einer Förderhöchstsumme von insgesamt 600 € stellen. 

• Veranstaltungen vor Ort, an denen mindestens zwei der am FB 05 angesiedelten 

Disziplinen beteiligt sind, werden gegenüber den Reiseprojekten vorrangig gefördert. 

• Bereitschaft, im Anschluss an die Förderung einen kurzen Bericht für die Homepage 
zu verfassen oder sich an einer KIGG-Veranstaltung zu beteiligen. 

• Ergänzendes Kriterium im Sinne besonderer Förderungswürdigkeit ist die 

gesellschaftswissenschaftlich-interdisziplinäre Anschlussfähigkeit des zu 

fördernden Vorhabens im Sinne des Profils des Fachbereichs 

 

Nicht gefördert werden Druckkostenzuschüsse, Lektoratskosten, Tagegelder, 

Verpflegungskosten sowie Mitgliedschaften.  

 
Antragsteller*innen, die im Vorjahr bereits Anträge mit einer Gesamtsumme von 

600 € bewilligt bekommen haben, werden im laufenden Kalenderjahr nachrangig 
berücksichtigt.  

 

Es besteht kein Anspruch auf eine Förderung. Bei Rückfragen stehen wir gerne zur 

Verfügung! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Jaser und Sabine Ruß-Sattar 


